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Amts- «ndZnteMgenz-Matt
Dcn 3  September 1831 .

Oberantt Nagold.
Unter Beziehung auf ven oberamtli¬

chen Erlaß vom 13. v. Mts ., Amts¬
blatt Nro . 65 , werden die Orts -Vor¬
steher in Kenntniß gesezt , daß nach
einer Mitteilung K. Kreis -Negierung
der Kriminal -Senat des K. Gerichts¬
hofs zu Eßlingen keinen Grund ge¬
funden hat , die vorläufig in Beschlag
genommene Schrift : „Moorgar-
den " zu unterdrücken.

Nagold , den 2. September 1851.
Königliches Oberamt.

Wiebbekink.

Obcramt Nagold.
Steckbrief.

Der ledige Mezgergeselle Michael
Stoll  von SimmerSfeld hat sich un¬
erlaubter Weise von seiner Heimath
entfernt , und ist wiederholter Land¬
streicherei verdächtig.

Die Behörden werden aufgefordert,
auf denselben fahnden , und ihn im
Betretungsfalle hieher liefern zu lassen.

Den 4 . September 1851.
Königl . Oberamt.

Akt. Nooschüz,  Et .-B.
Signalement des Stoll:

Alter 22 Javre , Größe 6 Schuh
3 Zoll, Statur schlank, Gesichtsform
länglich, Gesichtsfarbe dräulich , Haare
blond, Augdraunen braun , Augen braun,
Nase und Mund gewöhnlich , Wan¬
gen halbooll , Zähne gut , Beine ge¬
rade,  besondere Kennzeichen keine.
Die Kleidung besteht wahrscheinlich
in schwarzer Tuchkappe mit Leber¬
schild, himmelblauer gestrickter Hals¬
binde, bumer gestreifter Weste , brau¬
nem Tuchwamms mit schwarzen Knö«
Pfen, gestreiften Zwilch « oder schwar¬
zen Tuchbeinkleidern und Lederschuyen.

Gccichtsnotariat Nagold.
Vösingen,

Gerichtsbezirks Nagold.
Gläubiger - Aufruf.
Mit auffergerichilicher Erledigung

der Schulvensache der Christine , geh
Gauß,  abgeschiedenen Ehefrau des
Friederich Kämpf,  Taglöhners hier,
oberamtsgerichtlich beauftragt , hat man
zu Vornahme der Schulden -Liquida-
tion und Anstellung eines Borg - und
Nachlaß -Bergleichs Tagfahrt auf

Donnerstag den 2 . Oktober d. I -,
Morgens 10 Uhr,

festgesezt.
Es werden daher alle , welche An¬

sprüche an die :c. Kämpf geltend zu
machen haben , aufgefordert , zu oben
bestimmter Zeit auf dem Raihbause
in Bösingen , entweder persönlich, oder
durch gehörig Bevollmächtigte zu er¬
scheinen und ihre Forderungen rechts¬
genügend zu erweisen , oder auch wenn
voraussichtlich kein Anstand obwaltet,
schriftlich zu liquidiren . Nicht erschei¬
nende . unbekannte Gläubiger bleiben
unberücksichtigt, von den übrigen aus-
bleibenden Gläubigern aber wird an¬
genommen , daß sie rücksichtlicheines
Vergleichs und der Bestät gung des Gü¬
terpflegers der Erklärung der Mehr¬
heit ihrer Klasse beitreten

Den 1. September 185 l.
K . Gerichtsnotariat und

Gemeinderalh.
Ges . K. Gerichtsnotariat.

Ass. Braunbek,  A .- B.

Gerlchtsnotanat Nagold.
Bösing  en,

Gerichtsbezirks Nagold.
Liegenschaft - Verkauf.

In der Debitmasse der Christine,
geborenen Gauß,  Friede.

' Kämpf,  Taglöhners von
hier , abgeschiedenen Ehefrau,

wird am
Mittwoch dem 1. Oktober d. Z ,

Vormittags 8 Uhr,
auf dem Rathhause in Bösingen zum
Verkauf gebracht:

Ein zweistöckiges Wohnhaus,
'/z Viertel Garten beim Haus,
1 Morgen Wiesen in zwei Parzellen,

3 Morgen 1 Viertel Acker in sieben
Parzellen,

wozu auswärtige , hier unbekannte
Kaufslicbhaber mit obrigkeitlichen Ver¬
mögens -Zeugnissen versehen eingeladen
werden.

Nagold , den 30 . August 1851.
Königliches Gerichtsnotariat.

Ass. Braunbek,  A .-V.

Gerlchtsnotanat Nagold.
Unterschwandorf,

Gerichtsbezirks Nagold.
Liegenschaft - - Verkauf.

In der Schuldensache des W . Jo-
seph Anton

"LKÄM . Pfaus,  gewe-
Schreiners

^von hier , kommt
am Freitag dem 26 . Septbr . d. I .,

Vormittags 9 Ubr,
aus den Antrag der Gläubiger in
Aufstreich:

Ein einstöckiges
Wohnhaus,

2 Viertel Garten
und Baumacker,

wozu auswärtige , der Verkaufs -Kom¬
mission unbekannte Kaufsliebbaber mit
obrigkeitlichen Vermögens - Zeugnissen
versehen , eingeladen werden.

Nagold , den 21 . August 1851.
K. Gerichtsnotariat.

Perrenon.

Ämtsnotanat Altenstaig.
Fünfbronn.

Gläubiger -Aufruf.
Diejenigen , welche an

Adam Alber,  ledigen Schmid-
Gehülfen aus Fünfbronn,

eine Forderung zu machen haben , wer¬
den aufgeforvert , ihre Ansprüche

binnen 15 Tagen
unter Vorlegung ihrer Schuld - Urkun¬
den bei der Unterzeichneten Stelle an-
zumelben und zu erweisen , um sie bei
dessen Berlassenschafts - Auseinanderse-
tzung gehörig berücksichtigen zu können.

Diejenigen Gläubiger , welche ihre



Anmeldung unterlassen sollten , haben
sich einen etwaigen Nachtheil , der sie
dadurch treffen könnte , selbst zuzu-
schreiben.

Altenstaig , den 22 . August 1851.
König !. Amtsnotariat.

Wullen . _
Amtsnotariat Altenstaig.

Nothfelden,
Gerichts -Bezirk » Nagold.

Liegenschafts -Verkauf.
In der Gantsache des

Johannes Sautter,  Schreiners
von Nothfelden,

wird das in diesem Blatte Nro . 51
unterem 27 . Juni d. I . zum Ver¬

kauf ausgeschriebene Anwe-
l sen an Gebäu und Gütern,

_t gemeinderäthlich zu 770 fl.
geschäzt , wofür bis jetzt ein Erlös
von 655 fl. erzielt ist, am

Dienstag dem 9 . September d. I .,
Vormittags 10 Uhr,

auf dem Ralhhaus zu Nothfelden ei¬
nem wiederholten dritten und aber
voraussichtlich lezten Verkauf ausge-
seht.

Kaufsliebhaber hiezu einladend.
Altenstaig , den 25 . August 1851.

Königl . Amtsnotariat.
Wullen. _

Amtsnotariat Altenstaig . !
Altenstaig Dorf,  !

Gerichtsbezirks Nagold . !
Liegenschafts - Verkauf . I

In der Gantsache des
Jakob Friedrich Stockt nger,

Schreiners von Altenstaig Dorf,
»wird das,  in diesem Blatt
«Nr . 59 unterm 25 . Juli
sd. I . zum Verkauf ausge¬

schriebene Anwesen an Gebäu und
Gütern , gemeinderäthlich zu 1205 fl.
geschätzt , wofür bis jetzt ein Erlös
von 1010 fl. erzielt ist, am

Donnerstag dem 11 . Sept . d. I .,
Vormittags 8 Uhr,

auf dem Rathhaus zu Altenstaig Dorf
einem wiederholten dritten und aber
voraussichtlich letzten Verkauf auSge-
fetzt.

Kaufsliebhaber hiezu einladend.
Altenstaig , den 25 . August 1851.

Königl . Amtsnotariat.
Wullen.

AmtsnoLanar Mössingen.
Nelltngsdeim,

Gerichrsbezirks Rotrenburg.
Gläubiger - Aufruf.

In der dem Unterzeichneten aus¬
nahmsweise zur Bereinigung über¬

tragenen Schuldensache des in Rem-
mingsheim gestorbenen Johann Mar¬
tin Kußmaul,  Bauers zu Nellings-
heim, wird andurch Jedermann , wel¬
cher an das Vermögen des rc. Kuß¬
maul und ferner Witiwe , Anna Ma¬
ria , ged. Müller,  Ansprüche zu ma¬
chen hat , aufgesordert , dieselben bin¬
nen der Frist von

acht Tagen
bei dem Unterzeichneten anzuzeigen
und zu erweisen , widrigenfalls über
jenes Vermögen anderwärtige Verfü¬
gung getroffen werden würde.

Den 30 . August 1851.
Der bestellte Kommissär:
Amtsnotar in Mössingen.

B a ß._
Amtsnotariat Altenstaig.

Ebershardt,
Eerichtsbezirks Nagold.

Liegenschafts -Verkauf.
In der Gantsache des

Christian W urst e r , Bildweders
und Gemeinderaths von Ebers¬

hardt,
wird das in diesem Blatt Nro . 53

unterm 4. Juli
d. I . zum Ver-
kauf ausgeschrie-
bene Anwesen an

Gebäu und Gütern , gemeinderäthlich
zu 1697 fl. geschäht , wofür bis jetzt
ein Erlös von 1010 fl. erzielt ist, am
Samstag dem 13 . September d. I .,

Morgens 8 Uhr,
auf dem Rathhaus zu ZberShardt
einem wiederholten vierten , voraus¬
sichtlich aber letzten Verkauf ausge-
seht.

Kaufsliebhaber hiezu einladend.
Altenstaig , den 25 . August 1851.

Königliches Amtsnotariat.
Wullen.

Hof Waldeck,
Oberamls Calw.

B r ü cke n b a u a kko r d.
Bei dem Hof Walveck soll in der

nächstkommenden Zeit eine Spring-
W . brücke über den Nagolo-

stuß erbaut werden , deren
Kosten sich nach vorliegen¬

dem Ueberschlag folgenvermaaßen be¬
rechnen :

1) Maurerarbeit . . . 50 fl.,
2 ) Zimmerarbeit > . . 930 fl.,
3 ) Schmidarbeit . . . 80 fl.
Die Vergebung dieser Arbeiten im

Submissionöwege wird
am Donnerstag dem 11. Seplbr .,

Vormittags 10 Uhr,
zum Hof D ke stattfinden. Die zur

Uebernahme der Arbeiten geneigten
Meister haben ihre nach Prozenten
berechneten Offerte längstens bis zum

zMittwoch dem 10. Septbr . dem Werk¬
meister Nüßle  in Stammheim , bei
Welchem auch Plan , Ueberschlag und
Akkords-Bedingungen zur Einsicht vor¬
liegen , unter Anschluß ihrer Vermö¬

gens - und TüchtigkeltSzeugnisse , ver-
i siegelt mit ver Aufschrift „ Brückenbau¬

wesen betreffend " oder auch am Tage
der Verhandlung mündlich abzugeben.

Die Schultheißenämter werden er¬
sucht, dieses den betreffenden Meistern
mittheilen zu wollen.

Nagold.
Wiederholter Haus¬

und
Seifensiederei - Verkanf.

Oberamtsgerichtlichem Aufträge ge¬
mäß wird das schon öfters in diesen

Blättern beschriebene Wohn¬
haus und die Seisensiederei-
Werkstätte des I . G . Gauß,
üeders von hier , wiederholt

zum Verkaufe ausgesetzt. Diese Rea¬
litäten sind um 900 fl. aagekauft und
werden die Kaufsliebhaber , welche
die Bedingungen bei dem Unterzeich¬
neten und dem aufgestellten Masse-
Verwalter , Gemeinderath Schwarz
dahier , erfahren können, zu der

am 2. Oktober d. I .,
Nachmittags 1 Uhr,

auf hiesigem Nachhause stattfinde-nden
Versteigerung brennt eingeladen.

j Den 1. September 1851.
! Stadischulcheißenamt.

Engel.

Oberschwa ndorf,
OberamtS Nagold.

Tchakweide Verleihung
Die hiesige Gemeinde beabsichtigt,

ihre Sommer¬
schafweide,
welche 60

Stücke Mut¬
terschafe ernährt , am

Dienstag als am 16 . sept . h. I,
Mittags 11 Uhr,

auf dem hiesigen Nachhause zu ver¬
pachten.

I Es werden nun die Liebhaber mit
dem Bemerken eingeladen , daß aus-

! wärtige unbekannte Pachtlustige sich
! durch gemeinteräthliche Vermögens¬

und Prädikats -Zeugnisse auszuwe :sen
haben.

Den 1. September 1851.
Schultheißenamt.

Walz.
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Freudensiadt.
Wohnhaus - , Bierbrauerri-
und Branntweinbrennerei-

Verkauf.
Durch die auswärtige Niederlassung

meines einzigen Kindes bin ich ent¬
schlossen, meine geräumige und gut

eingerichtete Bier¬
brauerei und Brannt¬
weinbrennerei mit drei

_ _ »guten Kellern , einem
laufenden Brunnen und vollständiger

Einrichtung , ferner das daran
gebaute Wohnhaus mit einge

>richteter Bäckerei , aus freier
Hand zu verkaufen und werde ich für
den Käufer die Zahlungsbedingungen
so billig stellen , daß auch ein min¬
der bemittelter Bräuer dieses Besitz-
thum erwerben kann.

Zugleich bemerke ich , daß es dem
Käufer frcigestellt wird , das Wohn¬
haus mit zu erwerben , oder nicht.

Den 31 . August 1851.
Fried . Nestle,  Tuchmacher.

Obersckwandorf,
Gerichts , Bezirks Nagold.

Wiederholter
Wirt  hschaftsV  erkauf.

Da bei der am 25 . d. M . vor-
gekommenen Verhandlung der im

Wege der Hülfsvoll-
streckung zu verkau¬

fenden Wirtschaft
_ _ _ _» der Ehefrau des Joel

Küb ler dahier kein ganz genügendes
Resultat erzielt wurde , indem für das ,
gemeinderäthlich zu 1500 fl. veran - j
scklagte Anwesen nur 1300 fl. geboten,
wurden , so wird solches am
Montag dem 29 . September d. I .,

Vormittags II Uhr,
auf dem hiesigen Rathhanse zum wie¬
derholten Verkauf gebracht und zwar :

Gebäude:
Die Wirthschafi zur Schwane , welche

besteht in einem zweistöckigen
Wohnhaus und Scheuer unter ei¬
nem Dach mit Backofen , Brannt-
wein - und Bierbrauerei -Einrich¬
tung mit Hofraithe und einigen
Ruthen Garten dabei , mitten im
Dorf an der Straße , nebst einem
neben dem Haus einzeln stehenden
Wagen - und Holzschopf und
Biermälze.

Die Liebhaber werden mit dem An¬
fügen höflich eingelaten , daß auswär¬
tige Käufer sich mtt einem guten Prädi¬
kats . und Vermögens -Zeugmß zu ve-»
sehen haken.

Den 26 . August 1851.
Echullheißenamt. Walz.

Rohrdorf,
Oderamts Nagold

Holz - Verkauf.
Aus dem Gemeindewald Edersberg

werden etwa 140 Stücke
Langholz vom 60ger ab¬
wärts an die Meistsietendew

verkauft.
Die Kaufsliebhaber wollen sich am fügt würde.

Schkettkngen,
Oberamts Nagold.

Zugelaufener Hund.
Einem hiesigen Bürger ist ein Hund,

Rattenfänger , zugelaufen,
welchen der Eigentbümer ge¬
gen Unkosten abbolen wolle,

widrigenfalls anderwärts darüber ver-

Freitag dem 12. Septbr .,
Mittags 1 Uhr,

auf hiesigem Nachhause einfinden.
Den 4 . September 1851.

Schultberßenamt.
Seeg er.

Den 26 . August 1851.
Schultheißen >Amt. Gutekunst.

A l t e n st a i g.
Lehrlings -Gesuch.

Adlerwirth Dürschnabel  nimmt
unter billigen Bedingungen einen Jun-

Stuttgart. ^gen als  Metzger in die Lehre._
Wein zu verkaufen . ^ Alten  st a i g.

Unterzeichneter hat 17 Eimer Wein Rührer Steinkohlen von bester
vom Jahr 1849,  AuSstich -Beerwein , Qualität , ü 1 fl . 20 kr. per Cent«

schwarzroch und ncr , bei Karl Henßler,
glanzhell , so wie 16 , Kaufmann.
E >mer vom Jahr > A l t e n st a i g.

1847 , von den bestens Kölnisches Wasser,
's ? ett^ llen welches durch die elgenthümlichen gu-

Markwla ^ N ?o" 21 " " Eigenschaften wegen , selbst dem-
^carripiay ucro . ^ nigen von Farina bevorzugt wird,

Obe rjettingen,
Oberamts Herrenberg.

Geld auszuleiben.
Unterzeichneter hat 440 fl. Pfleg¬

schaftsgeld gegen gesetzliche Sk

habe ich aus der Fabrik des Herrn
Immanuel Heerman in Calw

die ganze Flasche ä 22 kr. und
die halbe Flasche ü 11 kr.

kommissionsweise zu verkaufen , und
cherhelt an Güter zum Aus - bitte um geneigten Zuspruch,
leihen parat . ! Den 30 . August. 1851.

Konrad Ren ?. ! Karl Henßler,  Kaufmann.

Herrenberg und Heilbronn.

Nach New - Hock jede Woche
und nach allen andern Orten

Amerikas
befördert Personen und Güter zu den billigsten Preisen mit Dampft

" und Segelschiffen über
' Havre, Rotterdam , Antwerpen und Bremen

die bekannte, koncessionirle und mtt einer Kaution von 10,000 fl.
' sicher gestellte Anstalt beS

res. Notars C . Sta hln
' in Heilbronn.
> Agentur Herrenberg:
, Carl Krayl.

AMxQH ^ rKKH 68k

Nagold.
In der Unterzeichneten Buckhanvluug ist zu haben:

Lirkaltia - Ul ati ' er,
bas ausgezeichnetste aromatische Wasser,  besonders für Auswanderer und
Badebesucher , seiner vielfachen , unvergleichlichen Eigenschaften wegen sehr
zu empfehlen , ist der Flakon zu 1 fl. , das Probefläschcken zu l5 kr. za
haben in der Buchhandlung von G . Zaiser.



Nagold.
In der Unterzeichneten ist zu haben:

Des
neu verbesserten

Albertus Magnus
sympathetische und natürliche ägyp.
tische Geheimnisse für Menschen und
Thiere gegen Leiden aller Art . Her¬
ausgegeben von Fr Naimann . 24
Bogen stark. Preis 56 kr. Mehr als
1000 Mittel sind dem Werk einver¬
leitet worden.

G . Zaiser ' sche Buchhandlung.

Nagold.
Für das weibliche Ge¬

schlecht.
Neueste und vollständigste Häkel-

sckule oder leicht faßliche Anwei¬
sung zum Weiß , und Bunthäkeln,
von Wilhelmine Leiden. Sechs Hefte
mit 500 Abbildungen . Preis 2 fl.
24 kr.

Neueste und vollständigste Strick¬
schule oder leicht faßliche An¬
leitung zum Erlernen des gewöhn¬
lichen und des Perl -Strickens
von eben derselben herausgegeben.
Vier Hefte mit 300 Abbildungen.
Preis 2 fl.

Neueste und vollständigste Stick¬
schule oder leicht faßliche Anwei¬
sung zum Erlernen des Stickens.
Herausgegeben von Wilhelmine "ei-
den. Zwei Hefte mit 200 Mustern
auf 30 Tafeln . Preis 1 fl. 36 kr.

Neueste und vollständigste Nähfchule
oder gemeinfaßliche Anleitung zum
Erlernen aller Näharbeiten , so wie
des Straminnähens . Herausgege¬
ben von Wilhelmine Leiden. Zwei
Hefte mit 8 Tafeln Abbildungen
und andern in den Text gedruckten
Figuren . Preis 48 kr.

Neueste und vollständigste Filetfchule
ocer gemeinfaßltche Anleitung zum

Erlernen aller möglichen Netz-
nrbeiten , so wie des dabei vor¬
kommenden Stickens . Von Wil¬
helmine Leiden.  Zwei Hefte
mit 150 Abbildungen auf 20 Ta¬
feln. Preis 1 fl.

Mit jedem Tage fordert man mehr
und mehr von Frauenzimmern genaue
Kenntniß der weiblichen Arbeiten.
Vorliegende Werke sind von mehre¬
ren erfahrenen kenntnißreichen Lehre¬
rinnen bearbeitet und von Künstlerhand
mit leicht verständlichen Bildern aus¬
gestattet . In allen Theilen ist eine
systematische Ordnung befolgt , d. h.
das Leichte geht dem Schwereren vo¬
ran , wie es für Lernende geeignet ist.

Einzelne Hefte werden gerne zur
Einsicht mitgetheilt.

G . Zaiser ' sche  Buchhandlung.

Herrenberg.
Geschäfts -Empfehlung.

Dankend kür das mir seither ge¬
schenkte Zutrauen zeige ich allen mei¬

nen geehrten Geschäftsfreun¬
den und Bekannten an,
daß ich das untere Logt-

.bei Frau Apotheker Traub
chuf dem Markt bezogen

_habe und alle Gattungen
Kleider zu billigen Preisen , besonders
für die herannahende Herbst - und
Winterszeit , in Vorrath habe, welche
zu gütiger Abnahme empfiehlt

I . Cammer er,  Schneider.
Ebhausen,

Oberamts Nagold.
Bienenstöcke feil.

Alt Schultheiß Schöttle  macht hie-
mit bekannt, baß er seine sämmtlichen

Bienenstöcke dem Verkauf
^ aussetze , welche daher jeden
^Tag eingesehen werden kön-

nen , wobei bemerkt wird , daß diese
ihrem Gewicht nach sowohl für Kon¬
ditor als auch zum Ausstellen sich gut
eignen . Die Liebhaber werben daher
höstichst gebeten , bet dem Unterzeich¬
neten sich einzufinden.

M . Bö hring er.
N g l d.

Die in öffentlichen Blättern so vielfach empfohlene

A r a cht b i b e l
oder die

heilige SrhrLft des ältest und « eilerr
Testaments nach der deutschen

Nebersetznng
von

Martin Luther,
mit mehr als 170 schönen Original -Holzschnitten,

Preis 12 fl.,
ist nun vollständig erschienen und kann durch uns bezogen werden.

Um die Anschaffung zu erleichtern , haben wir lue Einrichtung getroffen,
!daß der Betrag in monatlichen Zahlungen von je 1 fl. entrichtet werben kann.

Ein schöneres und geschmackvolleres Werk ist bis jezt noch nicht erschle-
, nen und werden wir gerne die erste Abtheilung zur Einsicht mittheilen.
_Buchhandlung von G . Zaiser.

i Brvd - ök Fleischpreise.Aruchtpretse.
Frucht-

gaikunz.
Altenkaig , I Freudenstadt , Tübingen

der. 27 . August 1851,»den 30. August 1851 , ' de» 2g. August 1851,
per Scheffel. 8 ver Scheffel. fl ver Scheffel.

> Talw,
den 23. Augnst 1851,

,i per Scheffel.
fl. kr. , S. kr. i fl. kr. L. kr. s . kr. fl. kr. fl. kr. , fl. kr. fl. kr. fl. kr. fl. kr.! kr.Vinkel alt. 8 9 8 - 7 51 — — - - — — 8 54 7 48 6 — 8 7 30 7 96 38 6 27 8 — — —

-j 6 15 j-Kernen . 19 12 18 31 18 20 18 19 44 17 52,1  S - 17 59 17 19 51,19 s 17 30
Roggen . 12 43 12 32 —! 13 36 13 20 12 — — —j— — l- — 12 32 i 2 16Gerste . 12 —! 12 30 11 30 11 — I 9 52 ,- -- 12 11 »4  —
Haber»alt. — — — —l 6 30 8 — 5 <8 ! 8 36 , 5 48 1 42, S 50 5 37 5 10» neuer 6 30 6 - 6 12 — — — —- —. —j— —
Vtühlftucht — — - — — — — - — — -
Merzen . — 17 18 -j-Bohnen . 14 24 12
Erbsen . — — — — — — — — —-i! _i
Linsen . I ^

-!

3 n Altensterg:
lflP.Kernendr. 15 kr
Weck5 8. 2 Q . 1 ,
Ochsenfleisch 8 .
Rindfleisch . 6 .
Kalbfleisch . 5 „
Schwst.abgez. 8 .

— I » unadgez. g „
3 n Freudenstadt:

WeckS8. 2 Q . 1 ,
Ochsenfleisch. 8 ,
Rindfleisch . 8 ,

In Tübingen:
flP.Kernenbr. 18 kr.
Weck5 8. 2 O.1.
Ochsenfleisch 7„
Rindfleisch. k„
Kalbfleisch. 7„
Schwfl .abgez. 9,

. unadgez. 8„
In Ealw:

4 P .Kernendr. 16 kl.
Weck 5 8. 1 O. 1„
Ochsenfleisch 9»
Rindfleisch . . 7»

Kalbfleisch . fl 'Kalbfleisch . . 8»
Schwfl .abgez. 8 . iScywst . atgez. 7„

unadgez. S „ > . nu«bgez. S.

Rcbigirt , gedruckt und verlegt von der Buchhandlung von G . Zaiser.
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